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	PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

	32. Forstwirtschaft
	
	32. Foreste



Technische Information

Anlage 1 
zur Bekanntmachung einer vorbereitenden Marktkonsultation 
Termin für die Abgabe einer Interessenbekundung und des Angebotes: 25.11.2019, 18:00 Uhr.

1. Gegenstand
Der Dienst umfasst den phytosanitären Baumschnitt, welcher auf die Revitalisierung von Kastanienbäumen, welche vom Rindenkrebs (endotia parasitica) befallen sind. An den einzelnen Bäumen müssen die von Krebs befallenen Äste entfernt werden und es muss die Baumkrone ausgeformt werden.

Es müssen Einzelbäume und Baumgruppen, welche im Gelände oder in den traditionellen Kastanienhainen stehen geschnitten werden.

Der Dienst betrifft die Zonen mit autochthonem Kastanienbestand und folglich die Forstinspektorate Bozen 1, Bozen 2, Brixen, Sterzing, Meran und Schlanders.
2. Durchführung des Dienstes

Der Direktor des territorial zuständigen Forstinspektorates oder ein Bevollmächtigter vereinbaren vor Ort die konkreten Schnittmaßnahmen (Arbeitsprogramm mit Anzahl der zu behandelnden Bäume, Zeitplan, Lage der betroffenen Bäume). Der Wirtschaftsteilnehmer kann nur mit Zustimmung des zuständigen Forstinspektorats vom vereinbarten Programm abweichen und insbesondere darf er die Durchführung von Schnittmaßnahmen an verstreuten Einzelbäumen nicht verweigern.

Das Personal der gebietszuständigen Forststationen bescheinigt die ordnungsgemäße Durchführung des Dienstes. Die Arbeiten dürfen ausschließlich von dazu befähigten Personal durchgeführt werden, welches mit geeigneter Schutzausrüstung ausgestattet ist.
3. Dauer
Der Dienst muss im Zeitraum mit dem geringsten Sporenflug des Erregers durchgeführt werden und zwar in den Monaten von November bis März.
4. Vergütung
Für jeden geschnittenen Baum wird ein Einheitspreis von mindestens Euro 85,00 ausbezahlt, der sich folgendermaßen zusammensetzt: Euro 60,00 (alles umfassender Betrag) zu Lasten der Vergabestellen und zusätzlich mindestens Euro 25,00 (alles umfassender Betrag) zu Lasten des Begünstigten. Diese Vergütung gilt unabhängig vom konkret verlangten Dienst.

Die Vergütung umfasst auch sämtliche Ausgaben des Wirtschaftsteilnehmers für den Ankauf von Materialien und Schutzausrüstung für die Durchführung des Dienstes.

Der an die Vergabestelle ausgestellte Rechnung ist eine Aufstellung beizulegen, welche die Spesenbeteiligung seitens des Begünstigten belegt und zwar mit Angabe der Nummer und des Datums der betreffenden Rechnung, der Anzahl der geschnittenen Bäume, der Grundparzelle und Katastralgemeinde (alternativ dazu Angabe der Längen- und Breitengrade).
5. Zahlung
Die Ausstellung der elektronischen Rechnung erfolgt nach Beendigung des Dienstes. Die Bezahlung erfolgt innerhalb von 30 Tagen nach Bescheinigung der ordnungsgemäßen Durchführung.
6. Haftung

Die Wirtschaftsteilnehmer müssen eine ordnungsgemäße Position hinsichtlich der Sozial- und Unfallversichversicherung sowie der Haftpflicht gegenüber Dritten aufweisen.
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